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10 JAHRE SONDERAUSSTELLUNGEN 

DES ZOOLOGISCHEN MUSEUMS 

IM AUSTAUSCH

Vor reichlich 15 Jahren wurde die Ausstellungstätigkeit des Zoologischen Museums 

erheblich intensiviert. Seitdem haben wir viele unserer Ausstellungen, nach deren 

Auslaufen bei uns, an andere Häuser weitergegeben. Das geschah aus zwei Gründen: 

Einmal wurden spezielle Themen direkt dafür erarbeitet, daß sie anschließend an 

anderen Orten im Lande gezeigt werden konnten. Zu nennen sind da GESTALT 

UND STRUKTUR 1976 (gemeinsam mit dem Bundesverband Bildender Künstler, 

Landesverband Schleswig-Holstein) und WIR SCHÜTZEN DEN WEISSTORCH 1976/77 

(gemeinsam mit dem Deutschen Bund für Vogelschutz, Landesverband Schleswig- 

Holstein).

Zum Anderen war es für uns, da der Auszug des Zoologischen Instituts aus dem 

Hause Hegewischstraße 3 bevorstand, nicht sinnvoll, technisch aufwendige und 

damit teure (Vitrinen!) Dauerausstellungen zu erstellen, die bei der Neu-Strukturie- 

rung des Gebäudes nach Auszug des Instituts alle hinfällig geworden wären. So 

waren bei der geringen verfügbaren Ausstellungsfläche diese wechselnden 

Sonderausstellungen das wesentliche Mittel, das Museum ins Bewußtsein der 

Öffentlichkeit zu tragen und die Besucherzahlen von 3.681 im Jahre 1968 auf 

23.988 im Jahre 1985 zu steigern (vergl. "Erhebung der Besucherzahlen an den 

Museen", Heft 14 der Materialien aus dem Institut für Museumskunde, Staatliche 

Museen Preußischer Kulturbesitz, 1985). Im Gegenzug wurden verschiedene 

Ausstellungen von anderen Institutionen übernommen und bei uns gezeigt.

Mit dem in absehbarer Zeit zu erwartenden Umbau der letzten Teile unseres Hauses

- hier besonders der Großen Halle - werden wir in den beiden Obergeschossen 

feste ("Dauer-") Ausstellungen erstellen. Für - eigene oder von Auswärts entliehene

- Sonderausstellungen wird dann eine Raumflucht im Erdgeschoß bereitstehen.

Die wesentlichen dieser "wandernden" Ausstellungen werden hier vorgestellt. 

Unberücksichtigt bleiben die vielen kleinen "Werbeausstellungen", die bei 

zahlreichen, sehr verschiedenartigen Gelegenheiten zu sehen waren: In den 

Schaufenstern der K ieler Nachrichten und im Rathaus, in Kurzentren des Kieler 

Umlandes, anläßlich der Universitätswochen und der K ieler Woche, bei Buchhänd­

lern und in zahlreichen Apotheken des ganzen Landes.



GESTALT UND STRUKTUR

- gemeinsam mit dem

Bundesverband bildender Künstler, Landesverband Schleswig-Holstein

Gelegentliche punktuelle Zusammenarbeit weckte den Gedanken an eine 

gemeinsame Ausstellung zum Thema. Zoologische Objekte, Fotos (viel Elektonen- 

mikroskopie) und Arbeiten bildender Künstler wurden neben- und gegeneinander 

gestellt und im Brunswiker Pavillon gezeigt. Die Ausstellung wurde teilweise durch 

die Schleswig-Holsteinische Universitätsgesellschaft im Lande vermittelt.

- Plakat, Katalog. -

Brunswiker Pavillon, K iel 16.01.1976 - 08.02.1976

Museum am Dom, Lübeck 17.03.1976 - 04.04.1976

Universitätsgesellschaft Norderstedt

(Gemeindezentrum Falkenberg) 12.04.1976 - 25.04.1976

Universitätsgesellschaft Büsum

(Haus des Kurgastes) 17.05.1076 - 12.06.1976

Naturwissenschaftliches Heimatmuseum Flensburg 16.06.1976 - 31.07.1976

Nissen-Haus, Nordfriesisches Museum (Husum) 08.08.1976 - 12.09.1976

Theodor-Heuß-Schule Pretz

(anläßlich eines Schul-Jubiläums) 16.09.1976 - 05.10.1976

Dithmarscher Landesmuseum, Meldorf 17.10.1976 - 31.12.1976

Kunstfreunde Ahrensburg (im Rathaus) 16.01.1978 - 12.02.1978

Naturhistorisches Museum Mainz 14.03.1978 - 10.04.1978

Bemerkenswert sind die Besucherzahlen: Während in Kiel, wo die Information der 

Öffentlichkeit durch beide Ausrichter erfolgte, die Ausstellung in knapp einem 

Monat von 1.015 Personen besucht wurde, waren es in einem gleichen Zeitraum 

in Lübeck 4.788, in drei Monaten in Husum 9.723 und im gewiß an Museen und 

anderen Sehenswürdigkeiten nicht armen Mainz in 2 Monaten gar 11.127 Personenl



WIR SCHÜTZEN DEN WEISSTORCH

Das Konzept wurde erarbeitet in Zusammenarbeit mit DEUTSCHER BUND FÜR 

VOGELSCHUTZ, Landesverband Schleswig-Holstein, Arbeitsgruppe Storchenschutz.

Die Ausstellung war auf 14 transportablen Tafeln sowie in Plexiglas-Vitrinen so 

konzipiert, daß sie, nachdem sie im Zoologischen Museum gezeigt worden war, 

an möglichst vielen Plätzen im Lande aufgebaut werden konnte.

Die Gestelle stellte dankenswerterweise die Landesbausparkasse zur Verfügung. 

Das Material entstammte großenteils dem Zoologischen Museum - wichtige 

Beiträge lie ferte der D.B.V.; für Leihgaben haben wir Frau Dr. Chr. Pieske, Lübeck 

und dem Schleswig-Holsteinischen Landesmuseum zu danken. Vermittlung und

Transport zu den Sparkassen geschah ebenfalls durch den D.B.V.

Zoologisches Museum Kiel 19.09.1976 - 15.01.1977

Sparkasse Eckernförde 18.05.1977 - 26.05.1977

Sparkasse Schleswig 01.06.1977 - 20.06.1977

Naturhistorisches Heimatmuseum Flensburg 23.06.1977 - 25.07.1977

Naturzentrum Nordfriesland, Bredstedt 28.07.1977 - 11.08.1977

Sparkasse Rendsburg 15.08.1977 - 31.08.1977

Sparkasse Süderbrarup 19.09.1977 - 02.10.1977

Sparkasse Flensburg 17.10.1977 - 28.10.1977

Sparkasse Geesthacht 01.11.1977 - 18.11.1977

Sparkasse Marne 19.11.1977 - 16.12.1977

Sparkasse Nortorf 09.01.1978 - 20.01.1978

Sparkasse Itzehoe 20.02.1978 - 03.03.1978

Sparkasse Plön 03.06.1978 - 17.06.1978

Sparkasse Kellinghusen 20.03.1978 - 21.04.1978

Sparkasse Pinneberg 01.05.1978 - 19.05.1978

Sparkasse Wüster 19.05.1978 - 02.06.1978

Westbank Heide 02.06.1978 - 23.06.1978

Wehrbereichsverwaltung Kiel 23.06.1978 - 06.07.1978

Saal Bergenhusen 06.07.1978 - 17.07.1978

Kaufhaus Alstertal, (Hamburg) 31.07.1978 - 18.08.1978

Sparkasse Husum 18.08.1978 - 01.09.1978

Sparkasse Eutin 01.09.1978 - 22.09.1978



Sparkasse Oldenburg, (Holstein) 22.09.1978 - 13.10.1978

Sparkasse Stade, (Niedersachsen) 13.10.1978 - 27.10.1978

Sparkasse Elmshorn 03.11.1978 - 17.11.1978

Sparkasse Glinde 17.11.1978 - 08.12.1978

Info-Zentrum D.B.V. Wallnau/Fehmarn 08.12.1978 - 31.12.1978

Naturwissenschaftliches Museum (Osnabrück) 30.03.1979 - 06.06.1979

Sparkasse Segeberg 23.06.1979 - 07.07.1979

Info-Zentrum D.B.V. Wallnau/Fehmarn 07.07.1979 - 30.07.1979

Saal Bergenhusen 30.08.1979 - 18.08.1979

Mit Ende des Sommers 1979 war die Ausstellung trotz mehrmaliger zwischenzeit­

licher Überholungen so abgenützt, daß sie abgebaut werden mußte, die Objekte 

ins Magazin zurückgingen.



LEBEN AM SEIDENEN FADEN

Die Ausstellung entstand anhand einer Serie elektronenmikroskopischer Großfotos 

aus der Arbeit am Institut (Spinnen und Spinn-Fäden, E. Kullmann und W. Zimmer­

mann), die in der Eingangshalle des Museums hingen. Nachdem Prof. Kullmann 

zum Zoologischen Garten Köln übergewechselt war, wurden diese Bilder zu einer 

kompletten Ausstellung ergänzt und in Köln gezeigt.

- Beiheft (4 Auflagen), Plakat -

Zoologischer Garten Köln 07.01.1977 - 27.02.1977

Naturwissenschaftliches Heimatmuseum Flensburg Juni 1977 - April 1978:

1. Teil

Alstertal-Einkaufszentrum Hamburg-Poppenbüttel 

Staatliches Museum für Naturkunde 

und Vorgeschichte Oldenburg 

Museum Alexander Koenig, Bonn 

Naturhistorisches Museum Mainz 

Niedersächsisches Landesmuseum Hannover 

Staatliches Naturhistorisches Museum Braunschweig 

Universitätsbibliothek Kiel

(Im Rahmen des 100-jährigen Jubiläums des Museums) 

Naturwissenschaftliches Heimatmuseum Flensburg 

Naturhistorisches Museum Lübeck 

Wildpark Trappenkamp 

(Forstamt Neumünster)

April 1978 - 31.05.1978: 

2. Teil

06.07.1978 - 22.07.1978

01.08.1978 - 31.10.1978

17.03.1979 - 07.04.1979

02.05.1979 - 24.06.1979 

Sept. 1979 - Dez. 1979

04.05.1980 - 31.08.1980

01.09.1981 - 24.10.1981

05.04.1982 - 08.05.1982

28.08.1982 - 03.1983

Ende 1983 bis heute



EINBLICKE IN DIE METHODEN BIOLOGISCHER MEERESFORSCHUNG

Nach einer "Vorschau” beim Hafenkonzert der K ieler Woche am 17. Juni 

(Seefischmarkt) Eröffnung im Museum am 28. Juni. Zahlreiche Fotos, Graphiken, 

altes und modernstes Gerät, Schiffsmodelle, usw. Die Firmen Drägerwerke AG., 

Lübeck; Hydro-Bios, K iel und Ibak, K iel stellten dankenswerterweise Gerät zur 

Verfügung.

- Plakat -

Zoologisches Museum Kiel 28.06.1979 - 31.12.1979

Naturhistorisches Museum Lübeck

(n.d.T. "Vom Ruderboot zum Unterwasserlabor") 12.01.1980 - 26.03.1980

Naturwissenschaftliches Museum Osnabrück 08.06.1980 - 14.09.1980

in erheblich erweiterter Form, auch durch viel Tiermaterial (Biologie des Seesterns

u.a.) ergänzt:

Zoologisches Museum Kiel 04.09.1981 - 31.11.1981

Aquarium der Biologischen Anstalt Helgoland 01.04.1984 - 30.12.1984

Naturschutzgemeinschaft Sylt 28.03.1986 - 30.09.1986



DIE HONIGBIENE

Nachdem eine Leihausstellung zu diesem Thema nach Osnabrück zurückgegeben 

war, erstellten wir unter etwas anderen Aspekten eine eigene Ausstellung zu 

diesem Thema. Unsere Schwerpunkte waren dabei: ökologische Fragen (Blütenbe­

stäubung, Bedeutung für Landwirtschaft und Gartenbau), Feinde der Bienen, 

ökonomische Bedeutung sowie die Imkerei (viel, auch älteres Gerät - Zucht neuer, 

ertragsfähigerer Rassen etc.). Außer in K iel war sie an den unten aufgeführten 

Plätzen zu sehen, wobei sich einmal mehr zeigte, daß unsere Ausstellungen 

auswärts erheblich mehr Beachtung erfahren als in Kiel: Im Museum Alexander 

Koenig in Bonn wurde sie in Anwesenheit der Gattin des Bundeskanzlers eröffnet; 

im Verlauf von jeweils 4 Monaten wurde sie in Husum von 28.000, in Mainz von 

29.000 Personen besucht.

- Plakat -

Einkaufszentrum Alstertal (Hamburg) 

Einkaufszentrum Steilshoop (Hamburg) 

Nissenhaus, Nordfriesisches Museum (Husum) 

Museum Alexander Koenig (Bonn) 

Naturhistorisches Museum Mainz 

- in veränderter und ergänzter Form: 

Zoologisches Museum Kiel 

Hamburger Gaswerke, Informations- und 

Beratungszentrum

20.03.1980 -

13.04.1980 -

21.05.1980 -

06.09.1980 -

01.02.1980 -

04.09.1981 - 

21.03.1983 -

12.04.1980

24.04.1980

28.08.1980

19.10.1980

08.06.1981

28.02.1983

31.03.1983



VÖGEL IN SCHLESWIG-HOLSTEIN 

verdrängt, gefährdet - und geschützt

86 Arten in Schleswig-Holstein gefährdeter oder schon ausgestorbener Vögel; auf 

37 größeren und kleineren Tafeln die Dokumentation der Landschaftsveränderun­

gen. - Verliehen werden nur die Tafeln, einzelne Vögel nur in Ausnahmefällen. 

- Plakat, Katalog -

Zoologisches Museum Kiel 05.11.1984 - 09.04.1985

Naturwissenschaftliches Heimatmuseum Flensburg 15.09.1985 - 19.01.1986

Universität Bielefeld, Fakultät Biologie Sommersemester 1986



CHARLES DARWIN - LEBEN UND WERK

Eine Bild-Dokumentation des Zoologischen Museums und des Instituts für die 

Geschichte der Medizin und Pharmazie. Die Ausstellung ist auf Wandtafeln montiert 

und umfaßt 50 laufende Meter, ein Modell der "Beagle" und viele farbige 

Großgraphiken mit zeitgenössischen Motiven.

- Plakat, Faltblatt, Begleitheft und ein für die Ausstellung überarbeiteter 

Videobegleitfilm  -

Zoologisches Museum Kiel

Deutsches Medizinhistorisches Museum, Ingolstadt 

Zoologisches Staatsinstitut 

und Zoologisches Museum Hamburg 

Naturhistorisches Museum Mainz 

Staatliches Naturhistorisches Museum Braunschweig 

Universität Bielefeld, Fakultät Biologie 

Natur-Museum Coburg

Käthe-Kollwitz-Galerie, Freiburg

Ruhrlandmuseum Essen

Vormerkungen für 1987: Überseemuseum Bremen

Landessammlung für Naturkunde Karlsruhe

29.10.1982 - 31.05.1983

15.07.1983 - 31.10.1983

06.11.1983 - 13.01.1984

05.02.1984 - 03.06.1984

01.07.1984 - 07.10.1984

09.10.1984 - 31.12.1984 

Anfang Feb. 1985 - 

Ende Mai 1985 

Anfang Juni 1985 - 

Ende Sept. 1985 

27.04.1986 - 20.07.1986



FABELTIERE

9 "Fabeltiere" auf 21 Stellwänden - Fotos, Graphik und Präparate.

- Begleitende Broschüre, Plakat -

Zoologisches Museum Kiel: 04.10.1985 - 10.02.1986

Ende März - 

Mitte Mai 1986

Zoologisches Museum der Universität Hamburg: Voraussichtlich Mitte Mai bis Ende 

Juni 1986

Staatliches Naturhistorisches Museum Braunschweig: Fünf Monate ab September 

1986

Naturhistorisches Museum Mainz: Sommer 1987

Naturwissenschaftliches Heimatmuseum der Stadt Flensburg: (noch ohne genauere 

Terminvorstellung)



Zwei Ausstellungen in Vorbereitung:

MENSCH UND EVOLUTION 

(in Kiel Juni - Dezember 1986)

FORSCHUNGSREISEN IN EIN ENTWICKLUNGSLAND 

(in Kiel Oktober 1986 - März 1987)

werden anschließend auch an anderen Orten gezeigt: Für die erstere haben das 

Ruhrland-Museum Essen, das Zoologische Museum Hamburg, das Staatliche 

Naturhistorische Museum Braunschweig und das Naturhistorische Museum Mainz 

ihr Interesse angemeldet - die zweite wird im Museum Senkenberg/Frankfurt, im 

Landesmuseum Wiesbaden und in Lissabon gezeigt und dann in Praia (Republik 

Kapverden) bleiben.

VOM ZOOLOGISCHEN MUSEUM ÜBERNOMMENE FREMDAUSSTELLUNGEN,
teilweise durch eigene Beiträge ergänzt.

LEBENDE SCHLANGEN 20.03.1973 - 22.04.1973
- Reptilienzoo F. Happ, Oldenburg -

FORM UND STRUKTUR 22.03.1974 - 03.06.1974
Insekten und Spinnentiere, gesehen von dem 

Metallbildhauer Hans Jähne und durchs Mikrbskop
- H. Hähne, Oldenburg, -

durch eigene Beiträge des Museums ergänzt.

ÖKOSYSTEME UND UMWELTSCHUTZ 13.02.1976 - 02.03.1976
- Wanderndes Museum Schleswig-Holstein -

LEBENDE AMPHIBIEN UND REPTILIEN
- Reptilienfarm NATRIX, G. Lengei, Hallstadt -

08.03.1977 - 03.04.1977



DIE HONIGBIENE 15.12.1978 - 20.05.1979

- Naturwissenschaftliches Museum Osnabrück - 

teilweise verändert und ergänzt vom 

Zoologischen Museum Kiel

LEBENDE AMPHIBIEN UND REPTILIEN 20.03.1979 - 16.04.1979

- Reptilienfarm NATRIX, G. Lengei, Hallstadt -

ENTWICKLUNGSGESCHICHTE SCHLESWIG-HOLSTEINS 12.01.1980 - 23.03.1980

- Wanderndes Museum Schleswig-Holstein -

durch Beiträge des Zoologischen Museums ergänzt.

Aquarienausstellung

FISCHE AUS ALLER WELT 07.06.1980 - 29.06.1980

- 25 Jahre Kieler Aquarienfreunde e.V. - 

Im Kursraum der Alten UB

Form und Struktur, 1974



ZEITALTER DER ERDE

- Wanderndes Museum Schleswig-Holstein - 

durch Beiträge des Zoologischen Museums ergänzt.

12.04.1981 - 15.05.1981

Fremdbeiträge zum 100-jährigen Jubiläum:

FORSCHUNGSTAUCHEN UND UMWELTSCHUTZ Sept. 1981 - Juli 1982

- Zool. Inst., Abt. Marine Ökologie und 

Systematik (C. Valentin) -

WILDBIOLOGIE UND VOGELSCHUTZ 

HAUSTIERE

- Institut für Haustierkunde, (D. Heinrich) -

ZWISCHEN WATT UND HÜGELLAND 27.05.1983 - 31.07.1983

- Landesamt für Naturschutz und Landschaftspflege -

LEBENDE AMPHIBIEN UND REPTILIEN 14.08.1983 - 04.09.1983

- Reptilienfarm NATRIX, G. Lengei, Hallstadt -

FOSSILE SCHÄTZE UNTER MÜLL? 06.04.1984 - 18.11.1984

Messel - Leben vor 50 Millionen Jahren 

-Geomaticum Hamburg -

DAS INSEKT ALS ERFOLGSKONSTRUKTION 10.05.1985 - 22.09.1985

- B. Heydemann und Jutta Müller-Karch,

Zoologisches Inst., Abt. Angewandte Ökologie -

Entwicklungsgeschichte Schleswig-Holsteins, 1980
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